
Rund um Osnabrüik

SSZentnerMöhren
fiir 2636Tiere

Georgsmarienhütte (mä)
,,Wirhaben in diesem lahreine
Rekordzahl zu verbuchen. lns-
gesamt sind 2636 Tiere von
Züchtern aus der Umgebung,
aber auch aus Bremen oder
Hamburg ausgestellt", sagte
der Ausstellungsleiter der
zwölften Teutoburger-Wald-
Kaninchenschau, Siegfried
Mindrup, bei deroffiziellen Er-
öffnung.

Im Festzelt auf dem Kirmes-
platz in Georgsmarienhütte-
Oesede waren zu Beginn der
Ausstellung schon fünfund-
dreißig Zentner Möhren an die
Kaninchen verfuttert worden.
Im Anschluß an die Eröffnung
wurden Pokale an die Züchter
mit den höchsten Punktwer-

Rekord bei der Kaninchenausstellung
,,Graue Wiener" bis zu weißen
und roten,,Neuseeländern"
war alles vertreten. Die Zucht
und Haltung der flauschigen
Langohren erfordert viel Zeit.
Werner Bucholz aus Mettingen
verbringt täglich sechs und am
Wochenende rund zwanzig
Stunden in den Ställen. ,,Ohne
die Toleranz meiner Frau wäre
das gar nicht möglich", sagte er
und zeigte stolz auf seine wei-
ßen Neuseeländer, die mit der
Wertung ,,vorzüglich", die
höchste Punktzahl auf der Aus-
stellung bekomrnen hatten.
Die Höchstpreise ftir Kanin-
chen lagen auf der Teutobur-
ger-Wald-Kaninchenschau bei

Täglich sechs
Stunden
in den Ställen

Krämpfen. Auf der Teutobur-
ger-Wald-Kaninchenschau wa-
ren deshalb nur geimPfte Tiere
zugelassen.

Backen mit dem
vollen Korn

Georgsmarienhütte
,,Alte Rezepte neu zubereitet
durch'frisch gemahlenes
Mehl" heißt es bei der Volks-
hochschule GMHütte am 10.
wd 24. November von 18"45
bis 21.45 Uhr. Unter Leitung
von Hertha Hesse werden sich
die Teilneher mit Brandteig,
Rührteig, Biskuitteig und weih-
nachtlichen Näschereien auf
Vollwertbasis beschäftigten.

Festival der

AXEL BUSCHMANN erläutert bei seiner Ausstellung im Therapie-
zentrum einem interessierten Besucher eines seiner Bilder. I
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".:;x*i:,rä31*il"'ä:l; L eidens ch aft für
der sogenannten ,,China-

p',*m**i**}r:,$$; tuäftig e Farb en
die Kaninchen meistens inner- Axel BUSChmann Stellt LandSChaften aUS
halb eines Tages unter starken

tungen verteilt. Die Entschei-
gungen waren bereits am Vor-
tag gefallen.

Bürgermeister Heinz Lunte
bezeichnete die Bewertung der
einzelnen Kaninchen als
Schwerstarbeit. ,,Für den Laien
ist kaum zu etkennen, ob bei
dem einen Kaninchen die Oh-
ren nicht richtig hoch stehen
oder wie das Gesicht gezeich-
net ist, von Maß und Gewicht
mal ganz abgesehen", sagte er
in seinem Grußwort.

Für den Ifteisvorsitzenden
der Kaninchenzüchterver-
bände, Horst Hugo, besteht der
Sinn der Kaninchenzucht
nicht allein darin, immer grö-
ßere und schönere Exemplare
zu züchten. ,,Kaninchen züch-

Bad lburg (ohe)
[andschaftsbilder und Ansich-
ten von Bad lburg in öl und
Pastell vom Künstler Axel
Buschmann sind zur Zeit im
Therapiezentrum Bad !burg zu
sehen. Aber auch frühere
Werke Buschmanns werden
gezeigt, zum Beispiel eine Fo-
tocollage in Bleistifttechnik,
die bei der Ausstellungseröff-
nung große Anerkennung
fand. Der Bad lburger Stadt-
direktor Heinz Köhne dankte
Axel Buschmann in seiner Er-
öffnungsrede im Namen der
Stadt für die Gelegenheit
,,lburg mal mit ganz anderen
Augen" zu sehen.

Ein Erfolg war die Veranstal-
tung schon am erstenTag. Fünf
Biider fanden nach wenigen
Minuten neue Besitzer. Axel
Buschmann, der 1956 in Iburg
geboren wurde, zeichnet schon
seit seinem 13. Lebensiahr.
Seitdem nutzt.er verschiedene
Techniken und Stilrichtungen,
doch seine Leidenschaft sind
die kfäftigen Farben und Ex-
pressionismus.

"Mit,Porträts hat'der' gelernte
Kürschner schon einige Auf-
merksamkeit auf sich gezogen.
Aber auch vor Obiektkunst
schreckt Buschmann nicht zu-

rück, wie man an der 1984 er-
stellten Wandskulptur aus
Kupfer und Messing fur den
Bad Iburger Nikolauskinder-
garten sieht. Große Ehre wird
dem Künstler Anfang nächsten
Jahres zuteil, dann nämlich
werden die von ihm entworfe-
nen Begrüßungsschilder an
den Ortseingängen von Bad
Iburg aufgestellt.

Die Ausstellung ist täglich
von 8 bis 18 Uhr geöffnet.

:i3 f:ä;'"*i"li1'f ,ä1i'ä1: Kinderchöre
rade junge Leute erftihren in Georgsmarienhüfte
der Beschäftigung mit der Ka- Zu einem Festival ftir Kinder-
ninchenzucht eine Begegnung chöre hatte der Bund der Deut-
mit dem lebendigen Tier und schen Katholischen Jugend
der Natur. ,,Toleranz, Achtung (BDKJ) in den Dekanaten Iburg
vor dem Leben und Geduld und Grönenberg eingeladen.
sind wiq!+*iggVorar*ssetztlngen- -+n det^+Iei*i6:Geist-K-Hte'€g-
für dieses flobby", so Hugo. sede übten fast 100 Kinder aus

Die.,,gqhllqichep;. Besucher sieben .verschiedeqen Seholen
konnten sich über mangelnde einen Nachmittag lang unter
Auswahl bei der Kaninchen- fachkundiger Anleitung von
züchterschau nicht beklagen. RegionalkantorThomasPfeifer
Von ,,Deutschen Riesen" über neue geistliche Lieder ein.

Sondersitzung
des Rates

Georgsmarienhütte
Zu einer öffentlichen Son-
dersitzung tritt der Rat der
Stadt Georgsmarienhütte
am Mittwoch, 10. Novem-
ber, um 20 Uhr im Rathaus
(Saal Niedersachsen) zu-
sammen. Im Mittelpunkt
der Sitzung wird der
Genehmigungsantrag der
Georgsmarienhütte GmbH
4r .Erriehtung eines §leJi-
trolichtbogenofens zur
Stahlerzeugung s.tehen.
Ferner, wird über weite.res
Geld ftir die Einrichtung ei-
nes neuen Sprachlabors in
der Realschule beraten.


